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Abbanien gekommene Werttitel- Titres disparns—Titoli smarriti

Der Schuldbrief Nr. 46, Bd. M, Seite 311, des Pfandprotokolls des
Grundbuchamts Märstetten, ursprünglich per Fr.-4600, datiert 15. April.
1912, zuletzt vorgestellt im Jahr 1917, Band 0, Seite 256, unter Nr. 93
des Pfandprotokolls per Fr. 3600 zuletzt lautend auf Kd. Müller-Hatt,.
Stein a. Rh. und Ulrich Kürsteiner, Märstetten, als Schuldner, und
zugunsten der Thurg. Kantonalbank, Filiale Frauenfeld, ist verloren
gegangen. Eis wird eine Frist von einem Jahr, gerechnet von der ersten
Puhlikstion im Handelsamtshlatt, angesetzt, binnen welcher der
unbekannte Inhaber des Briefes gehalten ist, seine Rechte an dem Titel hei
der unterfertigten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst der Brief kraftlos
erk%t wird. (W 272»)

Kreuzlingen, den 1. Mai 1919. Gerichtskanzlei Wemfelden:
Dr. Hans Heitz.

Ee wird Amortisation dee nachbezeichneten Titels verlangt:
Gläubiger: Hypothekarkasse des Kantons Solothurn; Schuldner: Emil

Hägeli, Andreas sei., von Hofstetten, in Hütt, Zürich; Titel: Teilungsanweisung
vom 13. Dezember 1878.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird aufgefordert, diesen innert
Jahresfrist beim Unterzeichneten vorzulegen, ansonst er als kraftlos erklärt
wird. (W 274»)

Dor nach, den 3. Mai 1919.
Der Gerichtspräsident von Dorneck-Thierstein: Haberthür.

Nous, präsident'du trihunal du district de Courtelary, ä la requäte de
demoiselle Esther Perrotat, rägleuse, k St-Imier, et en application des
art. 13 de la loi fädärale snr le contrat d'assurance du 2 avril 1908 et
851 C. 0., sommons: -

Le tiers dätenteur inconnu de la police d'assurance snr la vie
n° 1/15406 de la Sociätä mntnelle d'Assnrance sur la vie «Patria», an-
ciennement Caisse de prävoyance snisse, dun capital de fr. 5000, d'avoir
& prodnire ce titre au greffe du trihnnai de ce siäge dans le dälai d'nn
an ä ßfirtir de fa premiäre publication de la präsente sommation, faute
de qtioi l'annulatioa en sera prononcäe. (W 273»)

Courtelary, le2 mai 1919. Le präs'idbnt du tribunal: Rossel.

Deuxi&me insertion.
En exäcution d'une ordonnance rendne le 28 fävrier 1919, il est fait

sommation an dätentenr inconnn des six obligations de l'emprunt ä lots
3 % genevois de 1880» portant les n08 94124, 94125, 172051, 172052,
178791 et 178792, de les. prodnire et de les däposer au greffe du tribunal
de premiäre instance de Genäve, dans le dälai de trois ans, ä dater de
la premiäre publication du präsent, avis.

Faute de qnoi l'annulation en sera prononcäe. G. VIII. (W 136»)
R. Michoudr greffier.

Handelsregister — Beglstre de commerce — Begtstro dl commerclo
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Zürieh — Znrieh — Zulgo
1919. 29. ApriL Tertilwarenfabrik Gut Aktiengesellschaft (Textile

Manufacture Gut S. A.) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 65 vom 19. März 1917, Seite 449).
In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 17. April 1919 haben die
Aktionäre in Revision von § 2 ihrer Gesellschaft«Statuten die Erhöhung des
Aktienkapitals um Fr. 100,000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung
dieses Beschlusses konstatiert. Es beträgt daher das Aktienkapital nunmehr
Fr. 300,000 (dreihunderttausend Franken) und ist eingeteilt in 300 auf den
Namen lautende, voll einbezahlto Aktien zu je Fr. 1000.

Nahrungsmittelfabrik usw. — 2. Mai Die Firma H.
Schneider & Co. in Wattwil (St. Gallen), Kommanditgesellschaft seit 16. April
1919; unbeschränkt haftbarer Gesellschafter: Johann Jakob Schneider, von
Riedikon-Uster, in Wattwil; Kommanditär und Prokurist: Adolf Ludwig Zehn-
der, von Bertschikon (Zürich), in Zürich 7, mit dem Betrage von Fr. 50,000
(fünfzigtausend Franken), eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassimg

in Wattwil, den 24 April 1919, hat am 1. Mai 1919 in Zürich 1 eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch den obgen^nnten unbeschränkt
haftbaren Gesellschafter sowie durch den Prokuristen vertreten wird.
Nahrungsmittelfabrik und Handel in Nahrungs- und Genussmitteln. Bahnhofstrasse
Nr. lTp.

Textilwaren. — 2. MAL Dip Firma G. Blocker in Zürich 6 03, EL
A- B. Nr. 206 vom 4 September 1915, Seite 1207). erteilt Prokura an Selma
Blocher geb. Spiess, von Zürich, in Zürich 6, die Ehefrau des Inhabers.

2. Mai. Viehzuchtgenoesemchaft Mefldb in Meilen (S. H. A. B. Nr. 88 vom
15. Februar 1917, Seite 262): Carl Welti .und Johann Haab sind aus dem
Vorstande dieser Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschrift des erstem
ist damit erloschen. An deren Stelle wurden neu gewählt: Ernst SpÖhel,
Landwirt, von und in Meilen, als Vizepräsident, und Adolf Guggenbühl, Landwirt,

von und in Meilen, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnen
mit dem Aktuar zu zweien kollektiv für die Genossenschaft.

2. Mai. Aus dem Vorstände der Genossenschaft Landw. Verein Höngg &
Umgebung in Höngg (S. H. A. B. Nr.'152 vom 1. Juli 1918, Seite 1066) iBt
Jakob Hausheer ausgeschieden, womit dessen Unterschrift erloschen ist. An
dessen Stelle wurde als Aktuar gewählt: Heinrich Mathys, Fuhrhaltet, von
Zürich, in Höngg. Derselbe führt mit dem Präsidenten Kollektivunterschrift.

2. Mai. Verband Schweizerischer Wischefabrikanten in Zürich (S. H. A. B..
Nr. 249 vom 25. Oktober 1915, Seite 1433). „ Die Mitglieder dieser Genossenschaft

haben in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. November

1918 infolge Ueberganges des Genossenschaftsunternehmens an den «Verband

Schweiz. Konfektions- & Wäsche-Fabrikanten» in Bern (S. Ö. A. B.
Nr. 49 vom 28. Februar 1919, Seite 321) die Auflösung beschlossen und gleichzeitig

die Durchführung der Liquidation festgestellt. Die eingangs genannte
Finna und damit die Namen der Vorstandsmitglieder Gustav Metzger, PäUl
Häase, Jacques Brandeis, Theodor Fehlmann und Seligmann Mayer wetdeh
daher anmit gelöscht.

2. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Conzett & Gle^
Graphische Etablissemente in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 240 vom 13. Oktober
1917, Seite 1643) sind die beiden Kommanditär-Prokuristen Hans Conlett-
Huber und Simon Conzett-Rüesch infolge Todes ausgeschieden. Als Foth-
manditärinnen sind eingetreten: Witwe Marie Conzett geb. Hnber, in Kilchberg

bei Zürich,, qnd Witwe Dora Qonzett geb. Rüesch, m Zürich 3, beide von
Schiere (Graubtlnden), efstenä firfy dem Beträge von Fr. 50,000 £füüfüietäüsend
Franken) und letztere mit Fr. 80,000 (drelssigtäusend Frähken). Die Firma
erteilt Einzelprokura an die genannte Kommanditärin Marie Conzett-HUfyef
und Kollektivprokura an JohanneB Paravicini, von Glarus, In Dietikon, ufti £th
Fritz Schmid, von Basel, in Kilchberg bei Zürich. Geschäftslokale: Werd-
gasse 41-45.

Zigarettenf abrikation.1— 2. Mai. Die.Firma L. Grienbahm in,
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 48 vom 21. Februar 1919, Seite 273) verzeigt als
Natur des Geschäftes: Zigarettenfabrikation, Marke «Madehn».

Baugeschäft. — 2. Mai. Die Firma E. Born, Baumeister in Zürich 7
(S. H. A. B. Nr. 86 vom 29. März 1895. Seite 359), Baugeschäft, ist infolge
Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «Albert Born, Baumeister» in Zürich 7.

Inhaber der Firma Albert Bors, Baumelster in Zürich 7 ist Albert Bom,
von Niederbipp (Bern), in Zürich 7. Baugeschäft. Hedwigstrasse 8. Die F$ma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «E. Born, Baumeister»
in Zürich 7.

Geschäftsbücher, Bureaux- und Zeichenartikel;
Spezialgeschäft für technische Bureaux und Schulen
usw. usw. — 3. Mal Die Firma Otto Wächter in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 14 vom 18. Januar 1918, Seite 93) verzeigt als weitere Geschäftsnatur:
Spezialgeschäft für technische Bureaux und Schulen; Geschäftsbücherfäbri-
kation; Bureau- und Zeichenaxtikel, Lederwaren, und als weiteres Geschäftslokal:

Kasernentrasse 40, gegenüber dem Technikum.
Sägerei, Holzhandlung, Zimmerei. — 3. Mai. Hanf» Ulrich,

von Zürich und Unteretammheim, in Unteretammheim, und Konrad Keller,
von und in Unteretammheim, haben unter der Firma Ulrich & Keller in
Unterstammheim eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1917
ihren Anfang nahm. Sägerei, Holzhandlung und mechanische Zimmerei. Bei
der Station.

Baumwollwaren. — 3. Mai. Inhaber der Firma Läon Arav in
Zürich 8 ist Läon Arav-Farhy, von Sofia (Bulgarien), in Zürich 8. Agentur und
Kommission in Baumwollwaren usw. Höschgasse 56.

Ben — Bene — Bent
Bureau Bern

1919. 24. April. Unter der Firma Wohnnngs- & WohlfahrtgenoMen-
schaft der Lederfabrik Alpiaa In Gümllgen gründet sich mit Sitz in G ü.m-
1 i ge n eine Genossenschaft, welche den Zweck verfolgt, die Wohnnngs-
Verhältnisse der Arbeiter und Angestellten der Lederfabrik Alpina.zu
verbessern und deren Wohlfahrtseinrichtaog tatkräftig aaszuhauen. Die
Gesellschaft sucht diesen Zweck zu erreichen durch: a) Beschaffung von
geeignetem Bauland, sei es mittels direkten Ankaufes, sei es mittels
Erwerbung von «Banrechten» nach Art. 675 nnd 779 des schweizerischen
Zivilgesetzbuches; h) Erstellung neuer WohDgebäude, die den Anforderungen

der modernen Gesundheitspflege entsprechen und hauptsächlich
Kleinwohnnrigen enthalten; c) Vermietung von Wohnungen, Arbeitsräumen
nnd Verkanfslokalen, unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterschaft

der Lederfabrik Alpina; d) Förderung und Unterstützung aller aüf
eine rationelle Wohnungsfürsorge gerichteten Bestrebungen; d) Sammlung
nnd Nutzbarmachung von anderwärts im Gebiete der Bodenreform ana
der Wohnungsfürsorge mit privaten und Öffentlichen Unternehmungen
gemachten Erfahrungen; f) Anregung nnd Befürwortung derjenigen
Massnahmen des Staates und der Gemeinde, die von der modernen
Gesundheitspflege zn einer wirksamen Verbesserung der örtlichen Wohnungs-
verbältnisse gefordert werden. Die Statuten sind am 9. April 1919 fest-
?estellt worden. Das Genossenschaftskapital wird gebildet durch die je

00 Franken betragenden, auf den Namen lautenden Anteilscheine der
Genossenschafter. Ein Genossenschafter kann mehrere Anteilscheine
erwerben. Znr Ergänzung ihrer Mittel kann die Genossenschaft auch
Darlehen aufnehmen. Die Mitgliedschaft kann erworben werden, von teder
handlungsfähigen physischen oder juristischen Person dnreh eipe schriftliche

Beitrittserklämpg nnd Einzahlung yop mindestens einem Anteilschein.

Die betreffende Person muss zudem in einem Anstellungsverhättnls
zu der Lederfabrik Alpina in Gümllgen sieben. Ratenweise Einzahlung
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der Anteilscheine.k0?nh'vom VorsC&yd bewilligt werden. Der Aastritt aus
der Genossenschaft kann nnt^.'pwbachtnng einer Kündigung von 6
Monaten auf den S<ihluss jedes Geschäftsjahres erfolgen. Die Anfbebnng des
Anstellungsverbältnisses gilt ebenfalls als Kündigung. Den ansscbeidenden
Genossenschaftern wird der "Wert ihrer Anteile nach Massgabe der Bilanz
für das Austritts jähr, höchstens aber im Betrage ihrer Einzahlungen,
vergütet. Weitere Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen kann ein
austretender Genossenschafter nicht erheben. Jede persönliche Haftbarkeit
der einzelnen Genossenschafter ist ausgeschlossen; für die Verpflichtungen
der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaltsvermögen. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
(Direktion), die BechnungsprQfnngskommission und Wohnungsinspektorat
Der Vorstand besteht aus mindestens sieben Mitgliedern. Seine Amts-
daner betrögt drei Jahre. Präsident, Vizepräsident und Sekretär werden
von der Generalversammlung bezeichnet. Zn einer gültigen Beschlnss-
fassung ist die Mitwirkung der absoluten Mehrheit der Vorstandsmitglieder
erforderlich. Zur Vertretung der Genossenschaft nach aussen und zur
Zeichnung in ihrem Namen sind berechtigt: der Präsident, der Vize-

Eräsident und der Sekretär je zu zweien kollektiv. Die Rechnungsprüfungs-
ommission wird jeweilen in der ordentlichen Generalversammlung für

ein Jahr gewählt. Sie besteht aus mindestens drei Mitgliedern. Die
Jabresrechnung wird jeweilen mit dem Kalenderjahre abgeschlossen und
spätestens im Laufe des Monats März der Recbnungsprüfungskommission
nnterbreitet. Bei Aufstellung der Rechnung nnd der Bilanz sind folgende
Grundsätze zu beobachten: Die Genossenschaft sorgt für eine ausreichende
Amortisation ihrer Gebände. Die Genossenschafter können in keinem
Falle und unter keiner Form aus dem Jahresergehnis mehr als eine vier-
prozentige durchschnittliche Verzinsung der auf ihre Anteile geleisteten
Einzahlungen beanspruchen. Zur Ausgleichung von Schwankungen in den
Erträgnissen sind sukzessive entsprechende Reservestellungen zu machen.
Ein von der Generalversammlung auf Antrag des Vorstandes festzusetzender
Teil des Einnahmeüberschusses soll dem zu bildenden Woblfabrtsfonds
(§ 14) zugewiesen werden. Für die Aufstellung der Rechnung findet
Art. 656 O. R. entsprechende Anwendung. Die Publikationen der Gesellschaft

erfolgen durch Anschlag in der Fabrik Alpina und Bekanntmachung
im «Anzeiger für die Landgemeinden des Amtes Bern*. Das Geschäfts*
lokal der Genossenschaft befindet sich in der Lederfabrik Alpina in
Gümligen. Dem Vorstand gehören an: Dr. Hans Trüeb, Arnolds, von
Horgen, Fürsprecher in Bern, als Präsident; Carlo Vito de Bernardi,
Romeos, von Bonfol, Direktor der Alpina in Gümligen, als Vizepräsident;
Ernst Hofer, Gottfrieds sei., von Biglen, Buchhalter in Gümligen, als
Sekretär; Direktor Emil Lüscber-Hofer, Gottfrieds sei., von Bern,
Delegierter des Verwaltungsrates der Alpina, Direktor in Bern; Ludwig Hahn,
Theodors, von Elgg, Mitglied des Verwaltungsrates der Alpina, Generalagent

in Bern; Hans Schneider, Jobs., von Rötbenbach, Werkführer in
Gümligen; Karl Mischler, Karls, von Wahlern, Mechaniker in Gümligen.

Schreib- und Rechenmaschinen, Farbbänder usw.
— 2. Mai. William Egli-Kaeser, von EEnwil (Zürich), in Bern, und
Oscar Beul, von Lachen (Schwyz), in St. Gallen, haben unter der Firma
Egll & Beul in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai
1919 begonnen hat Generalvertretung nachgenannter Firmen in der' Schweiz:
1. Ellis Adding-Typewriter O, Newark, U. S. A.; 2. Monroe Calculating
Machine C°, New York; 3. BL Storms & C°, Farbbänder und Kohlenpapier, New
York, U. S. A. Geschäftslokal: Schauplatzgasse 23.

Bureau Burgdorf ' '
30. April. Unter der Firma Elektra Oberaicheostorf und Umgebung

besteht nuf unbestimmte Dauer eine im Handelsregister eingetragene
Genossenschaft mit Sitz in Alebenstorf. Die Genossenschaft
bezweckt die Gewinnung nnd Abgabe elektrischer Energie. Ihr Versor-

rigsgebiet bildet Oberalchenstorf und Umgebung. Datum der Statnten:
Mörz 1919. Alle im Versorgungsgebiet der Genossenschaft wohnenden

handlungsfähigen natürlichen und juristischen Personen können als
Mitglied in die Genossenschaft aufgenommen werden, wenn sie die Statuten
anerkennen und sich verpflichten, von der Genossenschaft erlektrische
Energie zn beziehen, ein dnreh die Genossenschaftsversammlung
festgesetztes Eintrittsgeld zn bezahlen und einen Anteilschein von Fr. 1000
zn übernehmen. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung

auf Grund einer schriftlichen Beitrittserklärung. Die Zahl
der Mitglieder ist nicht beschränkt. Die Erben eines Genossenschafters
treten ohne weiteres in dessen Rechte nnd Pflichten gegenüber der
Genossenschaft ein. Wird das der Erbengemeinschaft angefallene Heimwesen
einem Nichterben übertragen, oder veräussert ein Genossenschafter seinen
Hof, so ist der Erwerber zum Eintritt in die Genossenschaft anznhalten,
und es sind die Anteilscheine anf denselben zn übertragen. Kommt die
Erbengemeinschaft oder der sein Heimwesen veräussernde Genossenschafter
dieser Verpflichtung nicht nach, so fallen alle ihnen ans ihren
Anteilscheinen zustehenden Ansprüche an das Vermögen der Genossenschaft
dahin. Der Genossenschaft steht es frei, den Erwerber in die Genossenschaft

aufzunehmen oder aber die demselben übertragenen Anteilscheine
zu dem ihnen nach Massgabe der letzten VermögensbHanz zukommenden
Werte, höchstens aber znm Nominalwerte, ohne weitere Kündignng
zurückzukaufen. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Anstritt und
durch Ausscblnss. Der Anstritt kann nnr anf Schlnss des Geschäftsjahres
erfolgen. Er ist der Genossenschaft spätestens drei Monate vorher durch
eingeschriebenen Brief anznzeigen. Ein Mitglied kann dnreh Beschluss
der Genossenschaftsversammlung ausgeschlossen werden, wenn es den
Statuten und ordnungsgemäss gefassten Beschlüssen zuwiderhandelt oder
seine Pflichten gegenüber der Genossenschaft nicht erfüllt (Nichtbezug
von elektrischer Energie, Nichtbezahlung von Abonnementsbeiträgen nsw.).
Ausgeschiedene Mitglieder haben Ansprach anf Rückzahlung der
Anteilscheine. Der Wert derselben wird durch die Genossenschaftsversammlung
anf Grund der Vermögensbilanz bestimmt. Mehr als der einbezahlte Betrag
nebst allfälligen Zinsen wird jedoch nicht geleistet. Im übrigen verliert
das ausgeschiedene Mitglied jeden Ansprach an das Vermögen der
Genossenschaft. Die Genossenschaft ist berechtigt, aneb an Nichtmitglieder
(Abonnenten) elektrische Energie abzugeben. Die von den Genossenschaftern
nnd den Abonnenten für die bezogene elektrische Energie zu entrichtenden
Beiträge sowie die übrigen mit dem Strombezuge verbundenen Rechte
nnd Pfichten werden dnreh ein von der Genossenschaftsversammlnng
aufgestelltes Regnlativ bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet einzig das Genossenschaftsvermögen, und es ist die
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft ausgeschlossen. Das Betriebskapital der Genossenschaft
wird beschafft: a) Durch Ausgabe von Anteilscheinen & Fr. 1000, 100
und 50 an die Genossenschafter; b) dnreh Aufnahme von Anleihen. Nach
«folgter Aufnahme ist jedes Mitglied verpflichtet, wenigstens einen
Anteilschein zn Fr. 1000 zu übernehmen und bar einzubezanlen. Die
Anteilschrine sind unter fortlaufenden Nummern auf den Namen der Genossenschaft

auszustellen nnd vom Präsidenten'und dem Sekretär des'Vorstandes
zu unterzeichnen. Sie sind zu einem von der Genossenschaftsversammlniig
auf Grund der Prosperität des Unternehmens festzusetzenden Zinsfusse

6. V. 1919

zu verzinsen. Die. Anteilscheine sind weder .teilbas.-.noch-.übertragbar.
Das Rechnungsjahr beginnt mit dem 1. Jannar und endet -isit dem
31. Dezember. Die Jabresrechnung und die Vermögensbilanz sind binnen
eines Monats nach dem Tage des Rechnungsabschlusses der
Genossenschaftsversammlung vorzulegen. Rechnung und Bilanz sollen 8 Tage vor
der zu diesem Zwecke einzuberufenden Versammlung heim Sekretär zur
Einsicht aufgelegt werden. Aus den Einnahmen der Genossenschaft werden
die Kosten der Anschaffung und des Unterhaltes der Gebäude und der
elektrischen Anlagen, sämtliche Versicherungs- und Verwaltuhgskosten
sowie die Zinse für die Anteilscheine bestritten. Der Ueberschuss, welcher
sich nach Abzug aller Auslagen und einer gesebäftsmässigen Abschreibung
auf dem Anlagewert der elektrischen Anlagen, der Liegenschaften und
der Mobilien ergibt, bildet den Reingewinn und ist folgenderweise zu
verwenden: 50% werden dem Reservefonds zugewiesen, solange eine
Dotation statutarisch erforderlich ist. 20 % fallen in den Erweiterungsund

Erneuerungsfonds, 30% stehen zur Verfügung der Genossenschaftsversammlung

in dem Sinne, dass diese Summe vorerst zu Amortisationen
und, nach Tilgung sämtlicher Genossenschaftsschulden, für eine
Herabsetzung des Tarifes (Konsumgebühren) verwendet werden soll. Der Reservefonds,

welcher einen Teil des Genossenschaftsvermögens bildet und
zinstragend angelegt werden soll, dient zur Deckung allfälliger Verluste,
welche nicht aus dem jeweiligen Jabresgewinn bestritten werden können.
Die Einlagen in den Reservefonds sind fortzusetzen,bis derselbe die
Höhe von 25 % der ausgegebenen Anteilscheine erreicht hat und sind
wieder aufzunehmen, wenn derselbe später unter diese Summe sinken
sollte. Der Erweilerungs* und Erneuerungsfonds dient zum Ausbau und
zur Erneuerung der elektrischen Anlagen. Die Höhe dieses Fonds wird
durch die Generalversammlung unter Berücksichtigung der.Ausdehnung
des Netzes bestimmt. Hat der Fonds diese Höbe erreicht, so wird der znr
Bildung desselben bestimmte Anteil am Reingewinn der Genossenschaftsversammlung

zur Verfügung zugewiesen. Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsprüfungskommission.

Znr Vertretung der Genossenschaft nach innen und nach
aussen und zur Leitung ihrer Angelegenheiten wählt die Generalversammlung

einen Vorstand, bestehend aus Präsident, Kassier, Sekretär und
einem Beisitzer. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten
§egenüber gerichtlich und aussergerichtlich, nnd es führen namens

esselben der Präsident oder Kassier je mit dem Sekretär
oder dem Beisitzer zn zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Rechnungsprüfungskommission besteht aus zwei
von der Generalversammlung auf ein Jahr gewählten Rechnungsrevisoren.

Sie hat die vom Vorstande abgelegte Jahresrechnung und die
Bilanz zu prüfen und der Genossenschaft über den Befund Bericht nnd
Antrag einzureichen. Die Kommission hat.das Recht, jederzeit in die
Bücher und die Kasse Einsicht zu nehmen. Nach durchgeführter Liquidation

ist der sich ergebende Vermögensüberschuss unter die Genossenschafter

im Verhältnis der ihnen zustehenden Anteilscheine zu verteilen.
In der am 9. März 1919 zu Oheraichenstorf stattgefundenen konstituierenden

Versammlung sind in den Vorstand gewählt worden: Präsident:
Oskar Wyss, Jakobs sei., von Alchenstorf, Landwirt in Oheralcbenstorf;
Kassier: Johann Berchtold, Rudolfs sei., von Busswil, Landwirt in
Oberalchenstorf; Sekretär: Otto Schwab, Jobs, sei., von Heimenhausen, Landwirt

in Oberalcbenstorf; Beisitzer: Emil Wyss-Mumprecbt, Niklausen
sei., von Alchenstorf, Landwirt in Oberalchenstorf.

Bierbrauerei und Mineralfarhenfabrik. — 3. Mai.
Nachtrag nnd Berichtigung zur Eintragung der Firma Schnell & Cle.
Aktiengesellschaft, Bierbrauerei und Mineralfarbenfabrik, mit Sitz im Lochhach
zu Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 66 vom 20. März 1919; Nr. 74 vom
28. März 1919, und Nr. 78 vom 2. April 1919): Nach Art. 16 der
Statuten wird die Gesellschaft rechtsgültig verpflichtet durch die Einzel-
Unterschrift der Verwaltungsratsmitglieder Karl Ferdinand Schnell nnd
Wilhelm Schnell.

Bureau de Courtelarg
Horlogerie— 1er mai. La sociötä en nom collectif Fabtlqoe des

Favergcs, Robert frires, ä Villeret (F. o s. du c. du 17 aoüt 1912, n° 210,
page 1482), est dissoute ensuite du dAces de l'associä Georges Robert.
L'actif et le passif ayant 6t6 repris par la soeiätä anonyme «Fabrique
des Faverges, Robert fröres S. A.>, däjä iascrite (F. o. s. du c. dn
27 fävrier 1918, n° 48, psge 314); la raison est radiäe. •

Boucherie. — 2 mai. La. maison AlcideLüdl,boucherie, ä Villeret
(F. o. s. du c. du 7 septembre 1904, n° 244, page 1373),' eet radiöe d'office
ensuite du däcös de son chef.

Ressorts. — 2 mai. La maison C. Brachotte, fabrication de reesortB,
ä Sonvilier (F. o. s. du c. du 26 fävrier 1883, n° 26, page 191), est radiöe
ensuite de cessation de commerce.

Bureau Inlerlaken
Schubgeschäft, Berg- und Sportschuhe. —3. Mai.

Inhaber der Firma Fritz Molltor in Wengen, Gde. Lauterbrunnen, ist
Fritz Molitor, von Wien (Oesterreich), in Wengen. Schnhgeschäft,
Spezialität: handgemuchte Borg- und Sportschuhe.

Freiburg — Friboirg — Friborgo
Bureau Marten (Bezirk See)

Spezerei- und Eisenhandlung; Landesprodukte. —
1919. 2. Mai. Inhaber der Firma Jakob Maeder-Notz in Ried ist Jakob Maeder,
Sohn des Jakob, von und in Ried. Spezerei, Eisenhandlung und
Landesprodukte. Lokal: Nr. 148.

Chaussures. — 3 mai. La succursale de la raison sociale Jean
Dossenbach, k Morat (F. o. s. du c. du 18 septembre 1907, n4 236, page 1634),
est radiäe ensuite du däcös du titulaire.

Chaussures. — 3 mai. La sociötä en nom collectif sous la raison
sociale «Hoirie Jean Dossenbach», k Fribourg (F. o. s. du c. du 15 döcembre
1910, n° 315, page 2122), a ötabli une succursale k Morat, .sous la
raison sociale Hoirie Jean • Dossenbach. Chaussures. Local: Grand'Rue.

Entrepreneur en bätiments. — 3 mai. Le titulaire de la
raison Gottfried Lerf, k Morat, est Gottfried Lerf, .fils de Fritze-Fridolin,
de Leibstadt (Argovie), k Morat. Entrepreneur en bätiments; Rue du Chäteau.

Sototkiri — Srieure — Srietta
Bureau Stadt Sdoüuim

1919. 25. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Uhrenfabrik
Oria (Fabrik düioriogetie Oria) (Oeia Watch Co.), mit Sitz in Solothurn (S. H.
A. B. Nr. 189 vom 10. August 1918, Seite 1294), erteilt Prokura an Max
Stuber, Kaufmann, von und in Langendorf.

Drogerie, K ol oni al war en us w. us w. — 2. MaL Die Firma
Bünzly & Co. Droguerie in Solothurn (S. H. A.B. Nr. 301 vom 28. Dezember
1918, Seite 1980), Drogerien;_ Kolonialwaren; Epicerie fine; lOnefalwaeser,
Farben; 'Oele und Fette en gros' uäd en düiaflj iBt imnmeht 'zur Vertretahg der
KbflektivgesellBchaft auch der Gesellschafter Walter BttnzH, Kaufmann," von
und in Solothurn, berechtigt.
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Basel-Stadt — Bäle-Vllle- — Basilea-Cilli

1919. 30. .April.' Unter der Firma Nationalzeitung A. G. Verlag der
Nationalzelttmg, Buch- und Akzidenzdruckerei bildet sich mit Sitz in Basel
eine Aktiengesellschaft, weiche den Erwerb und die Fortführung
des bisher von der Firma Druckerei der Nationalzeitung Hugo Schwabe Erben
betriebenen Geschäftes: Verlag der Nationalzeitung sowie den Betrieb einer
Buch- und Akzidenzdruckerei bezweckt. Die Gesellschaftsstatuten sind am
12. April 1919 festgestellt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte
Zeitdauer geschlossen worden. Das Kapital beträgt Fr. 200,000 (zweihunderttausend

Franken), eingeteilt in 200 Aktien von je Fr. 1000. Die Aktien lauten
auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an die bekannten Aktionäre und durch Publikation im
.Schweizerischen Handelsamtsblatte in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft
nach aussen über die vom Verwaltungsrate bezeichneten Personen aus. Der
Verwaltungsrat hat seinen Mitgliedern Dr. Rudolf Schwabe, Verleger, von und
in Basel, und Dr. Robert Witzinger, Verleger, von Unterhallau (Schaffhausen),
wohnhaft in Basel, die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft

erteilt. Des weitern hat er zu Prokuristen der Gesellschaft ernannt:
Adolf Meyer und Eduard Wegmann, beide von und in Basel. Diese führen
kollektiv unter sich die rechtsverbindliche Unterschrift. Geschäftslokal: Marktplatz

5 und 6.'
Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffnsa

1919. 19. April. Durch Urkunde vom 6. Februar 1896 hat die
Kommission für Ferienversorgung armer kränklicher Kinder in .Schaffhausen, in
der Absicht, das von ihr aus. öffentlich gesammelten Beiträgen zusammengelegte

und verwaltete Vermögen dauernd der bisherigen gemeinnützigen
Verwendung dienstbar"zu machen, unter dem Namen Ferienheim eine Stiftung

errichtet. Diese den Vorschriften des Z. G. B. entsprechende Stiftung
hat ihren Sitz inSchaffhausen. Wesen und Zweck der Stiftung bestehen
in der Erhaltung, Förderung und Schaffung aller derjenigen Anstalten • und
Einrichtungen, welche die Ferienversorgung von Kindern zum Ziele haben.
Die Stifterin übergibt die unter der Oberaufsicht der Einwohnergemeinde
Schaffhausen stehende Stiftung der Gemeinnützigen Gesellschaft Schaffhausen,
mit der Verpflichtung, für die Verwirklichung des Stiftungszweckes, die
Verwaltung des Stiftungsgutes und die Stellvertretung der Stiftung zu sorgen.
Diese Gesellschaft hat in ihren Statuten die Ferienversorgungssache als einen
ihrer Gesellschaftszwecke anzuerkennen. Die spezielle Verwaltung und die
Stellvertretung der Stiftung steht einer von der Gemeinnützigen Gesellschaft
zu wählenden Ferienversorgungskommission zu, welche laut dem für die
Stiftung erlassenen Reglement vom 27. Februar 1897 aus mindestens 12
Mitgliedern bestehen soll. Diese Kommission wählt aus ihrer Mitte einen
Vorstand, bestehend aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Kassier,

einem Aktuar und einem bis drei Beisitzern, eine aus drei Mitgliedern
bestehende Verwaltungskommission für das «Ferienheim» und ein
Damenkomitee nach freiem Ermessen. Die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift
für die Stiftung führen der Präsident und der Kassier der Ferienversorgungskommission.

Präsident der Ferienversorgungskommission ist Robert Harder,
Stadtrat; Kassier dieser Kommission ist Hermann Pfister, Fabrikant, beide
von und in Schaffhausen.

Teppichreinigung, Möbelaufbewahrung usw. usw. —
2. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Finna Meili & Roeeli A.-G. (Meili &
Roesii Limitada) in Schaffhausen S. H. A. B. Nr. 165 vom 19. Juli ,1915, Seite
1006) hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. April 1919
ihre Statuten revidiert. Die veröffentlichten Tatsachen sind dadurch nicht
verändert worden.

_

ktapa — Argovle — Argorta
Bezirk Lauferiburg

1919.2. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft Salz in Sulz (S. H. A. B. 1911, Seite 1466) hat ihren
Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Franz Josef Weiss, Zimmermann,
von und in Sulz (hisber); Vizepräsident ist Jobann Weber, Landwirt,
von nnd in Sulz (neu); Aktuar ist Raimund Hafner, Lehrer, von KQnten,
In Snlz (bisher); Beisitzer sind: Franz Josef Weiss, Nagler, Germatt,
von nnd in Sulz; Josef Obrist, Landwirt, Sulzherg, von und in Salz.
Die Unterschrift des bisherigen Vizepräsidenten Johann Adolf Weiss ist
erloschen.

Bezirk Lenzbmg
1. Mai. Die « Ferrum», Glesserel und Maschinenfabrik, Aktiengesellschaft

(«Ferrums fonderle et ateliers de constructions S. A.) in Rupperswil (S. H.
A. B. 1917, Seite 814) hat ihre Unterschriftsherechtigung wie folgt neu
geordnet: Künftig sind herechtigt, kollektiv zu zweien die volle
Unterschrift zn führen: Hans Roth, Ingenieur, von und in Lenzhurg; Rudolf
Werder, Kaufmann, von Birrenlauf, in Rupperswil, und Gustav Zeiler,
Kaufmann, von und In Lenzhurg. Damit erlischt die Berechtigung von
Hans Roth znr Einzelnnterschrift.

8. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Konsum-Verein Schafisheim
in Schafisheim (S. H. A. B. 1916, Seite 728) hat an Stelle von Karl Berner
zum Kassier gewählt: Robert Baumann, Kaufmann, von und in Schafisheim,
und an Stelle von Ernst Suter zum Aktuar: Traugott Berner, Gemeindeverwalter,

von und in Schafisheim. Karl Berner und Ernst Suter sind aus Hem
Vorstande ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.

Bezirk Rheinfelden
2. Mai. Die Liquidation der seit 7.- Fehroar 1915 aufgelösten und

in Liquidation befindlichen Milchgenossenschaft Möhlin in Möhlin (S. H.
A. B. 1915, Seite 1130) ist durchgeführt. Die Firma wird daher im
Handelsregister gelöscht, g

2. Mai. Die seit 14. August 1915 eingetregene Genossenschaft unter
der Firma Milch-Genossenschaft Möhlin in Möhlin, mit Statuten vom
25. Februar 1915 (S. H. A. B. 1915, Seite 1138), hat den Vorstand wie
folgt bestellt: Präsident ist Xaver Mahrer, Landwirt, von nnd in Möhlin
(bisher); Vizepräsident ist Fritz Urich, Landwirt, von nnd in Möhlin
(bisher); Aktnar ist Karl Mahrer, Landwirt, von und in Möhlin (bisher);
Beisitzer sind: Franz Stocker, Wirt und Landwirt, von und in Möhlin
(bisher); Karl Schaffner, Landwirt, von Hornussen, in Möhlin (nen).

2. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Wallbach in Wallhach
(S. H. A. B. 1918, Seite 370) hat in ihrer Generalversammlung vom
11. März 1919 die Statuten teilweise abgeändert. Dahei werden in bezug
auf die puhlizierten Tatsachen, welche die Statuten hetreffen, folgende
Aenderungen vorgenommen: Die Firma lautet Landwirtschaftliche
Konsumgenossenschaft Wallbach. Die Genossenschaft bezweckt, ihren Mitgliedern

landwirtschaftliche Gerätschaften und sonstige Bedarfsartikel
verschiedener Art, sowie Spezereien, Lehensmittel usw. zu möglichst hilligen
Preisen Zu beschaffen. Jedes Mitglied ist verpflichtet, wenigstens einen
Anteilschein lautend auf Fr. 20 zu lösen. Die Mitgliedschaft' erlischt
durch freiwilligen Austritt auf Ende des Geschäftsjahres mit vorhergehender.

vierteljähriger schriftlicher Kündigung, durch Tod, dnrch Beschlass
der Generalversammlung sowie durcb Wegzug aus der Gemeinde. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Ein Mitglied
kann^mehrere Anteilscheine übernehmen, es naftet jedoch für die Ver¬

bindlichkeiten der Genossenschaft niir mit einem* Anteil, "und zwar nur
insoweit, als das ührige Vermögender Genossensch£(ft njcht hinreicht-
Der Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident: Marx WunderJin, Stipulator,

von und in Wallbach (hisher); Vizepräsident: Josef Kaufmann,
Zimmermann, von und in Wallbach (bisher); Aktuar uücl Verwalter:
August Stocker, Maurer, von Ohermumpf, in Wallbacb (neu); Beisitzer
sind: Edmund Ohrist, Maurer, von und in Wallbach (bisher), und Simon
Kym, Landwirt, von und in Wallbacb. (bisher). Die Unterschrift des
bisherigen Aktuars Traugott Dreier ist erloschen.

wams - Yatals - Talles«

Bureau de St-Maurice
1919. 30 avril. La Soclätt Cooperative de consommation de St-Maurlce,

ä St-Maurice (F. o. s. du c. du 6 juin 1916, n° 131, page 886), a nommö
Thöophile Deladoey, agriculteur, originaire de Vörossaz, domicilii ä
Lavey-Village, memhre du comitö, en remplacement de Louis Sarrasin, d£-
missionnaire.

Carriöre de grös.",:—"30 avril. - EdmondüDelacoste, d Adrien,
Paul Delacoste, d'Edmond, Maurice Delacoste, d'Edmond, de Monthey,
domiciles ä Monthey, et Otto Salvisherg, de Berne, domicilii ä Lausanne,
ont constituö, ä Monthey, sous la raison sociale Delacoste & Cle, Carri&res
de gris de Monthey, une sociötö en nom collectif commencöe le l*r d4-
cemhre 1918. Paul Delacoste, Maurice Delacoste et Otto
Salvisherg ont seu 1 s le droit de reprösenter la sociötö qui est en-
gagöe par la signature collective de deux d'entre eux. Exploitation

d'une carriöre de grös.
• Forces hydrauliques.entreprisesindustrielles et

commerciales. — 3 avril. L'inscription de La Dlxence, sociitö
anonyme, ä Martigny-Ville, du 3 avril 1919 (F. o. s. du c. du 7 avril 1919
n° 83, page 597), doit ätre rectifiöe en ce sens que le capital social de
fr. 2,000,000 est divisö en 1000 actions de fr. lOOO au porteur, et 1000 •
actions de fr. 1000 nominatives.

B o i 8. — Ier mai. La maison J. Charles, ä Massongex (F. o. s. du c.
du 7 fövrier 1917, n° 31, page 217), est radiöe ensuite de renonciation
du titulaire.

1« mai. La Banque Cooperative Suisse (Schweizerische Genossenschaftsbank)

(Banca Cooperativa Svizzera) dont le siöge principal est ä St-Gall,
avec succursale ä Martigny-Ville (F. o. s. du c. du 3 octobre 1914, n<> 232,
page 1560), a modifiä comme suit 1'article 15, alinöa l*r, de ses Statuts
dans son assemble gönärale extraordinaire du 15 mars 1919: Les parts
sociales re;oivent en premiöre ligne un intörät qtii peut atteindre le 6%;
sur le solde* du hönöfice, le 75 % est attrihuö au fonds de riserve et le
25 % est employä ä des oeuvres d'utilitö puhlique. Les signatures d'Anton
Messmer et Meinrad Ruckstnhl sont radices. Ont la Signatare sociale en
leur lieu et place: Bernard Widmer, president de banque, de Mosnang,
domicilii ä Zurich, president du conseil d'administration et dölöguö, et
Dr Johann Duft, avocat, de Kaltbrunn, domicilii ä St Gall, vice-president.
Sehastian Bruder, chef-comptable, de Mörschwil, domicilii ä St-Gall, a
ögalement la signature sociale en qualitö de fondö de pouvoirs. La signature

collective ä deux est maintenue.
Hötel et c a f 6. — 2 mai. La maison Richard Auguste, ä St-Maurice

(F. o. s. du c. du 6 döcemhre 1915, n° 285, page 1634), est radiöe
ensuite du dfecös du titulaire. L'actif et le passif de cette maison sont
repris par la sociötö «Maurice & Anna Richard», ä St-Maurice.

Maurice Richard, fils d'Auguste, et Anoa Richard, fille du mäme,
originales de St-Maurice, .domiciles ä St-Maurice, ont constituö ä
StrMaurice, sous la raison sociale Maurice & Anna Richard, une
sociötö en nom collectif qui commence le jour de son inscription au
Registre du commerce. Cette sociötö reprend l'actif et le passif de la
maison «Richard Auguste», laquelle est radiöe. Exploitation de l'Hötel
et Caf6 de la Dent du Midi, ä St-Mäurice.

Genf — Genfcve — Glievra

Bianchisserie. — 1919. 4 avril. Suivant actee en date du 31 mars
1019, signös de tous les Constituante, il a 6t6 formö sous la denomination de
Lldgeois et Cle, Soclätä anonyme, une soci£t£ anonyme qui k pour objet
Sexploitation d'une bianchisserie möcanique speciale pour faux-cols, manchettes
et plastrons et toutes operations se rattachant au but principal. Elle reprend
l'actif et le passif de la societe en commandie «Liögeois et Cie», ä Genöve
(F. o. s. du c. du 29 novembre 1915, page 1595). Son siege est ä G e n ö v e.
Sa duree est illimitee. Le capital social est fixe ä la somme de cent cinquante
mille francs (fr. 150,000), divise en 150 actions de fr. 1000 chacune- Les
actions sont nominatives. Les publications de la societe seront faites dans la
Feuille d'avis officielle du Canton de Genöve. La societe est administree par
un conseil d'administration compose de un ä cinq membres. Le conseil
d'administration determine les personnes autorisees ä signer au nom de la societe.
Dans sa seance du 31 mars 1919, le conseil d'administration a decide que la
societe serait engagöe par la signature individuelle d'un administrateur.
Les administrateurs sont: Eugöne Crozet, industriel, de nationalite frangaise,
au Petit-Saconnex, et Albert Schmidt, industriel, de nationalite frangaise, domi-
cili6 au Petit-Saconnex. Siöge social: 8, rue de l'Ancien Port.

11 avril. Suivant actes en date du 31 mars 1919, signe de tous les
Constituante, il a 6te forme, sous la denomination de Societe anonyme
«Isolant», une societe anonyme ayant pour but le commerce et la fabrication
d'articles pour l'industrie eiectrique. Son siöge est k Genöve; sa dur£e est
illimit6e. Le capital social est fixe ä la somme de cinq mille francs (fr. 5000),
divise en 10 actions de fr. 500, au porteur. Les publications de la societe seront
faites dans la Feuille officielle Suisse du commerce, k Berne. La societe est
administree par un conseil d'administration de 1 k 3 membres. Elle est valable-
ment representee par un administrateur. Le conseil peut nommer des directeurs
ou fond68 de pouvoirs et leur conf6rer la signature sociale individuelle ou
collective. Le premier conseil est compose de 2 membres, qui sont: Albert
Villard, 61ectricien, de Daillens (Vaud), et Jean Jordi, ing6nieur, de Wyssachen
(Berne), tous deux domicilies k Lausanne. Siöge social: 1, rue du Commerce.

D.enyöes alimentaires,- fruits, lögumes, etc! —
28 avril. Suivant deliberation de. l'assembiee g6n6rale extraordinaire de
ses actionnaires tenue k Genöve le 5 avril 1919, la Societe anonyme Trullas et
Cle, dont le siege est k Genöve (F. o. s. du c. du 8 mars 1917, page 388), a
modifie ses Statuts en ce sens que le capitäl social a 6t6 porte de cent vingt
mille francs (fr. 120,000), k trois cent mille francs (fr. 300,000), par la creation
de 180 nouvelles actions de fr. lOOO qui ont 6t6 toutes souscrites et entiöre-
ment Iib6r6es.

Epuration et d 6sinf ection. — 2 mai. Le chef de la maison
Victor, Bocquet, aux Eaux-Vives, est Victor-Louis • Rocquet, de. nationalite
frangaise, domicQie aux Eaux-Vives. Entreprise depuration et de dösinfection.
51, rue des Vollandes.

2 mal Societe anonyme de la Rue dee Falalses No 2 B, ayant son siöge
k Plainpalais (F. o. s. du c. du 17 avril 1906, page 645). Louis Casal,
entrepreneur, de Thönex, domicilii ä Plainpalais, et Charles Giacßbinp, rö^isseur,
Je Plainpälais,. y 4omicili6, ont ete nommös membres du conseil d'administration.

Les administrateurs Jacques Giacobino et Jean Casal sont radiös.
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2 m&i. Usine Genevoiae de Dögroaslssage d'Or, sociötö anonyme ayant
son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 19 döcembre 1916, page 1912). Arthur
Robert, industriel, de La Ch&ux-de-Fonds, domioOiö k Genöve, a ötö nommö
membre du conseil d'administration, en remplacement de Eugöne Bailand,
döcödö, lequel est radiö.

V i n s. — 2 mal. Le chef de la maison Claude Verrifcs, k Plainpalais, est
Claude-Josepb Verriös, de nationality frangaise, domiciM ä Plainpalais.
Commerce ae vins. 4, Rue G. Leschot.

2 mai. Les raisons ci-aprös sont radices d'office ensuite de falllite:
Marchand-tailleur. — Ernest Arhalöfrier, marchand-tailleur, k

Genöve (F. o. s. du c. du 20 fövreir 1919, page 270).
Articles sanitaires, etc. etc. — L. Quartier, commerce d'ar-

ticlee sanitaires, representation et commission, k Genöve (F. o. s. du c. du
18 aoQt 1918, page 1309).

2 mai. La Soclötö anonyme de la Tribune de Genöve, ayant son siöge k
Genöve (F. o. s. du c. du 29 mai 1917, page 851), a portö son conseil
d'administration k 5 membres par la nomination, comme administrateur, de Edgar
Junod, journalists, de Ste-Croix (V&ud), domicüiö k Plainpalais.

II. Besonderes Register — II. Registre spöcial — II. Registro speciale

Streichung — Radiation — Cancellazione

Zürich — Zurich — Zorigo
1919. 2. Mai. Alfred Landolt, geb. 1. Januar 1849, Partikular, von Zürich,

in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 110 vom 29. April 1907), infolge Verzichtes.

Mwm IeH - Partie eon sfiitt - Pute noo

Importation de marchändises S. S. S. en Suisse
Aux fins d'öviter tout malentendu, les importateurs suisses sont derechef

rendus expressöment attentifs au fait que les dispositions publiöes dans le
n* 102 de la Feuille officielle suisse du commerce du 30 avril 1919 ne modifient
en rien 1 obligation de consignation ä la S. S. S. des marchandises soumises
actueliement au contröle de cette sociötö. Les importateurs devront en con-
söquence continuer ä se procurer de la fa$on usuelle les autorisations d'importation

de la S. S. S. et engager leurs foumisseurs ä ne pas expödier des
marchandises avant que ceux-ci aient re$u de la S. S. S. un certificat de
consignation y relatif. En agissant contrairement ä ce qui pröcöde, les importateurs
s'expoeeraient k tous les frais et autres inconvönients rösultant d'une
congestion de trafic ou d'un söjour prolongö des wagons en couxs de route.

France — Prolongation de l'ech6ance des antorisatlons
d'exportation et de transit

A teneur d'un tölögramme de Paris, les autorisations fran$aises d'exportation

et de transit accordöes postörienrement au 1er aoüt 1918 et les
autorisations amöricaine8 de transit accordöes en 1918 sont prorogöes au 31 mai
1919.

Grande-Bretagne — Interdictions d'importation
Suivant avis communiquös au «Board of Trade Journal» des 17 et

24 avril dernier, le prösident du Board of Trade, aprös examen des
propositions de la Commission consultative des importations, a donnö, entre
autres, les instructions ultörienres suivaotes concer-
aant les prohibitions d'importation1):

t La prohibition des magnötos devra ötre maintenue et des licences
d'importatiGn ne seront accordöes qne dans des circonstances tout ä fait
exceptionnelles;

L'importation des vöhicules ä moteur (y compris motocy-
clettes) et accessoires devra ötre limitöe jusqu'au 1er Septembre 1919, au
50 % de l'importation en 1913; ce contingent sera autorisö en quantitös
mensuelle8. * -

L'importation de piöcesTde'rechange sera admise librement
moyennant licence, mais seulement lorsqu'il s'agit de piöces pour
vöhicules fabriquös ä l'ötranger.

L'importation d'eaux-de-vie, de vins e,t de liqnenrs
sera accordöe sans restriction;

L'importation des curiositös («cnrios») snivra le rögime des oeuvres
d'art, c'est-ä-dire que leur importation sera admise, mais contrölöe par
la dölivrance de licences spöciales;

L'importation des pen du les («clocks*), parties et mouvements de
pendules devra ötre restreinte aux 50% de l'importation de-toute
provenance en 1913, les importateurs recevant leur quote-part de tous les
pays avec lesquels le commerce est autorisö;

Les restrictions d'importation des articles suivants
devront ötre supprimöes:

Macbines-outils et parties de celles-ci;
Machines pour travailler le bois et parties de celles-ci:
Or laminö, plaques, fil (rolled gold, sbeet, wire and cbain);
Onvrages en or (ä l'exccption de la bijonterie et des «gold nibs*)
Or liquide; or battu en fenilles;
Pierres pröcieuses, non montöes (vraies et fausses);
Cordes et parties d 'instruments de musique;
Instruments ponr mesurer le temps (time recorders);
L'importation des articles snivants devra ötre on rester pro-

hiböe:
Völocipödes, autres que motocyclettes;
Bijouterie;
L'importation des articles ci-aprös devra ötre limitöe comme

suit:
Le contingent de la bijouterie [ansae sera maintenu ö 25 %

des importations de 1916, et ötendu k tons les pays, le pourcentage d'or
-pouvant ötre contenn dans les objets ötant portö ä 4% de la valeor;

Ponr les objets plaqnös et dorös, nn contingent de 25% de
l'importation en 1916 de tons les pays alliös et neutres sera antorisö,
le ponrcentage d'or ötant portö ä 4 % de la valenr.

Une antorisation gönörale d'importation a ötö accordöe
pour la pondre de cacao.

Envois dlmprimös k destination de l'Autriche allemande. Les imprimös
ordinaires sont de nouveau admis k destination de l'Autriche allemande.

— Voyage i'ötndes öcbnomlques aux Etats-Unis i'Amörique. II s'est formö
4 Be^ne, le 26 avril, sobb la prösidence de Monsieur le conaeiller d'Etat

^ fair la premttre communication k ce sqjet daai le n* 96 de la Feoille du
38 awfl 1919.

Dr Tschomi, nn Comitö d'initiative ponr nn voyage Suisse d'ötudes öco-
nomiques aux Etats-Unis d'Amörique. Prendront part ä ce voyage, prövu

four la fin du mois d'aoAt de cette annöe, des reprösentants de toute
'öconomie nationale snisse, savoir des dölöguös des antoritös (Confödö-

ration, cantons, villes), des dölöguös des administrations de cbemins de
fer, des reprösentants de toutes les branches du commerce et de l'iudns-
trie, des arts et mötiers, de l'agriculture, des beaux-arts et des sciences,
de toute l'instraction publique, de l'hötellerie, des difförents groupements
des intöressös an service d'informations et du tourisme, etc. On a döjä
commencö ä se mettre en relations avec les autoritös et les milieux amö-
ricain8 qui entrent en consideration.

Le bnreau se trouve Rue de Laupen n° 8, ä Berne (tölöpbone
n° 6400).

F.lnfnbr von S. S. S.-Waren in die Schweiz
Um jedes Missverständiiis auszuschliessen, werden die schweizerischen

Importeure nochmals ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass trotz
der in der Nr. 102 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom 30. April
1919 veröffentlichten Entscheidungen der alliierten Regierungen die Notwendigkeit

der Konsignation der gegenwärtig S. S. S.-pflichtigen Waren an die
S. S. S. in jeder Beziehung weiter besteht. Die Importeure müssen sich daher
für die fraglichen Waren in der bisher üblichen Weise die S. S. S.-Einfuhr-
bewüligungen verschaffen und ihre Lieferanten veranlassen, das Konsigna-
tionszertifikat der S. S. S. abzuwarten, bevor sie eine Ware zum Versand
bringen. Eine Nichtbeachtung dieser Weisungen würde die Importeure allen
Unkosten und andern Unannehmlichkeiten aussetzen, die eine Stauung oder
ein verlängerter Aufenthalt der Wagen unterwegs mit sich bringen kann.

Frankreich — Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Aus- und
Durchfuhrbewilligungen

Laut einem Telegramm von Paris ist die Gültigkeitsdauer der französischen

Aus- und Durchfuhrbewilligungen, die nach dem 1. August 1918
ausgestellt wurden, und der amerikanischen Durchfuhrbewilligungen des Jahres
1918 bis zum 31. Mai 1919 verlängert worden.

Grossbritannien — Einfuhrverbote
Laut Bekanntmachungen im «Board of Trade Journal* vom 17. und

24. April bat das britische Handelsamt nach Prüfung der Anträge der
konsultativen Kommission für die Importe u. a. die folgenden weiteren
Wegleitungen betreffend die Einfuhrverbote erteilt1):

Das bestehende Kontingent für Baumwollstickereien von
50 % der Einfuhr im Jahre 1916 (nach dem Gewicht berechnet), soll
aufrechterhalten werden*);

Von Hand verfertigte Spitzen sollen wie gegenwärtig frei
zugelassen werden;

Die Einfuhr von Schuhwaren soll auf 25 % der Einfuhr im
Jahre 1913 beschränkt sein;

Das Verbot der Einfuhr von Magnetos soll aufrechterhalten nnd
Bewilligungen sollen nur in Ausnahmefällen erteilt werden;

Die Einfuhr von Motorfahrzeugen (Motorräder inbegriffen)
nnd Zubehör soll bis zum 1. September 1919 auf 50 % der Einfuhr im
Jahre 1913 beschränkt bleiben; dieses Kontingent soll in verhältnismässigen

monatlichen Baten bewilligt werden;
Ersatzteile von Motorfahrzeugen sollen auf Grund einer Lizenz

zu Erneuerungszwecken frei zugelassen werden, aber nur für bereits im
Gebrauch befindliche Fahrzeuge ausländischer Fabrikation;

Die Einfuhr von Branntwein, Wein, Likören soll ohne
Einschränkung erlaubt sein;

Das Verbot der Einfuhr von Haarrequisiten soll aufgehobea werden;
Kuriositäten sollen wie Kunstwerke behandelt werden, d. h.

die Einfuhr soll gestattet sein, aber durch die Ausgabe von fallweisen
Bewilligungen kontrolliert werden;

Die Einfuhr von Zimmeruhren (clocks), Bestandteilen und
Werken von solchen ist auf 50 % der Importe jeder Herkunft im Jahre
1913 zu beschränken; die Importeure sollen ihre Quoten von jedem Land,
mit welchem der Handel erlaubt ist, erhalten;

Die Beschränkungen für die Einfahr folgender Artikel sollen
dabinfallen:

Werkzeugmaschinen und Teile von solchen;
RollbandmasseundMassstäbe (measuring tapes and rules),

ausgenommen hölzerne Massstäbe, aber inbegriffen Verniers;
Holzbearbeitungsmaschinen und Teile von solchen;
Gold gewalzt, Blech, Draht (rolled gold, sheet, wire and chain);
Wären aus Gold (ausgenommen Bijouterie und «gold nibs*);
Gold, flüssig; Blattgold;
Edelsteine, ungefasst, echte und imitierte;
Saiten und Bestandteile von musikalischen Instrumenten;
Zeitmessinstrumente (time recorders);
Die Einfuhr folgender Waren soll verboten werden resp.

verboten bleiben:
Leinengarne und alle Waren daraus;
Holzmassstäbe, ausgenommen 12 Zoll-Scbulmassstäbe (die letztern

sollen, wenn nötig, auf Grund einer Lizenz zugelassen werden);
Schiebmassstäbe (slide rules), andere als metallene;
Fahrräder, andere als Motorfabrräder;
Bijonterie;
Die Einfuhr folgender Waren soll, wie angegeben,

eingeschränktwerden:
«Gotton dnck» soll im Betrage von 25 % der Einfuhr im Jahre 1913

zugelassen werden;
Das Kontingent für unechte Bijouterie von 25 % der Einfuhr

im Jahie 1916 soll aufrechterhalten nnd auf alle Länder ausgedehnt
werden, unter Erhöhung des zulässigen Prozentsatzes an Gold auf 4 %
vom Wert;

Für plattierte nnd vergoldete Waren soll ein Kontingent
von 25 % der Einfuhr im Jahre 1916 ans allen alliierten und neutralen
Ländern zugelassen warden, unter Erhöhung des zulässigen Prozentsatzes
an Gold auf 4 % vom Wert.

Eine generelle Ein!nhrbewi 1 ligung wurde erteilt für
Kakaopulver.

*) Siehe die
98. April 1919.

Unte Mitteilung dieser Art in Nr. 96 des Haa&eisamtriilattes vom

V Fttr die Einfuhr von BsqcrwoUtUcbereien ans dir 8ebweie boMgt das Kwvjta"
ik Wirklichkeit nicht «9 V* vom fWwieht,-Sandam 70V* "*um Weat üUr BUftw

im Jahre 1916.
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Drucksachensendungen nach Deutachösterreich. Nach Deutschösterreich
sind gewöhnliche Drucksachen wieder zugelassen.

— Wirfctfaftflche Studienreise nach Nordamerika. In Bern ist am 26.April,
unter dem Versitz von Rqgierungsrat Dr. Tschumi, ein «Initiativkomitee
für eine schweizerische wirtschaftliche Studienreise nach Nordamerika»
gebildet worden. An dieser Heise, welche für Ende August d. J. in
Aussicht genommen ist, sollen Vertreter des gesamten schweizerischen
Wirtscbaftsköroers teilnehmen, nämlich Delegierte der Behörden (Bund,
Kantone, Städte), EisenbahnVerwaltungen, Vertreter von Handel und
Industrie sämtlicher Branchen, Gewerbe, Landwirtschaft, Kunst und
Wissenschaft, des gesamten Bildungswesens, der Hotellerie, der verschiedenen

Interessenten-Gruppen des Verkehrs- und Informationswesens usw.
Mit den in Betracht fallenden amerikanischen Behörden und Kreisen sind
die'Beziehungen bereits aufgenommen.

Die Geschäftsstelle befindet sich bis auf weiteres Laupenstrass
Nr. 8, I in Bern (Telephon 6400).

EldgenSsslscbe Darlehenskasse — Calsse de Pr8ts tEdErale

Aasweia — so. IV. 1919 — Bltiatlsa
A«tu Fr.Aktiva -

Bestand der Barschaft
Xapioa en caisae.
Bwtand der. Darlehen
Montant des amanea

129. 60:)

•} 29,370,156.76

Tata) 29,870,286.25

Passiva — Pasel! p,.
Reservefonds — Reserve 2,000,000. —
Höhe des Umlaufs derDar-)

lehenBkassenscheine .1

Montant da bona de lat
caisae en circulation .'

Sonstige Passiva
Autra postes du passip

26,876,326 —

1,493,961. 26

Tetal 29,370,286 25

Ahasehsaanwlsllan ta Katlaaalbaak — 1

(Basel, Bern, GenEve, Lausanne, St. Sailen turd Zürich.)
1918 1919
Fr. pr.

Januar 67aß48^76.20 700,147,881.06 Janvier
Februar 667(982,828.23 662,136,018.01 Ffatar
Mir» 520,286,877.46 689,916,834.42 Man
April 668,094,429.16 706,208,281.32 Avril

• Mal 666,719,363.69 Mal
Juni 673,873,698.29 — Juin
Juli 686,984,694.96 - Juillet
August 609,686,431.38 — Aoftt
September 664,410,289.47 — Septembre
Oktober 861,197,963.64 — Octobre
November 620,988,641.84 — Novembre
Desember 681,654,842.89 — Ddcembre

Jannar/April 2,824,161,910.05 2,747,407,614.80 Janvier/Avril
Ganzes Jahr 1918 7,678,027,085.61 — Annfe 1918

Internationaler Poetgiroverkehr — Service International dee viremeote poetan
Ueberweisungshurs vom 6. Mai an — Ooura de reduction ä parttr du 6 mai

Osutseblaad Fr. 46. — — 100 Mk. AOemagna
(tallsa „ 67. — - 100 Lire Itall«
Gnssbrltannlea 23.40 — 1 Pfund St. Grande-Biatagn»
Ar««ntliilMi 602. — — 100 Goldpesos Arisotln«

Wegen den sunieit bestehenden ausserordentlichen Verhältnissen behält sich die
Postverwaltnng das Recht vor,-fQr die Uebenrelsungen andere als die obgenannten
Kurse ansuwenden und sie den jeweiligen Schwankungen anzupassen.

— Vu la situation extraordinaire qui exiate actuellement, 1'Administration des postes
se reserve le droit d'appliqner d'antres court que cenx indiquer ci-dessus et de let
adapter chaque fois aux fluctuations.

P"* Annoncea - Regie:
PUBIJCITAJS A G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rigie des annonces:

PUBUCITA» S.A.

A lien unsern Versicherten sowie einem weitern p. t. Publikum
beehren wir uns mitzuteilen, dass unsere bisher von Herrn

C. Schönholzer innegehabte Generalagentur Zarich zur

erhoben worden ist und mit heutigem Tage an

lein Holter Heyer. Mm 10. Zürich
Obergeht (Telephon Hottingen 2422 — Postscheck V1H. 2744).

Indem wir Ihnen Ihr bisheriges Zutrauen bestens verdanken,
empfehlen wir uns Ihnen auch fernerhin und zeichnen hochachtungsvoll

VerslcherangB-AküflB-flesellBehgft.
Der Generaldirektor:

Barlin, den 1. Mai 1919. von der Xahmer.

(Za 2096 g) 1279

EiBBiunt Hypotfiecaiff ie !r. 670,01 ü °|s r rang

Fälx GABELLA. A Lausanne
divis§ en 670 delegations de fr. 1000 au porteur

A teneur de 1'ordonnance föderale du 20 fEvrier 1918 sur la communautE
des crEanciers dans les emprunts par obligations, les porteurs des obligations
de cet emprunt sont convoquEs en

AlSSGMBL.äB
pour le 20 mai 1919, ä 2H heures, h la Salle de la Bourse de Lausanne, avec
l'ordre du jour suivant:

1. Rapport du gErant de la grosse (et du dEbiteur).
2. Dösignation d'un nouveau reprEsentant du dEbiteur et des crEanciers,

soit transfert des pouvoirs de la Banque Morel, Chavannee, Günther
& Cie., ä la Banque Morel, Chavannes & Cie.

3. Prorogation de 1'EchEance de l'emprunt et ElEvation du taux de
1'intErEt. (11889 L) 1231

Pour aasister ä 1'aaeemblEe, les porteurs d'obligations devront se pourvoir
d'une carte d'admission qui leur sera dElivrte par la Banque Morel, Chavannes
& Cie, sur presentation des obligations ou de declarations en tenant lieu.

Etablissement de la feuille de presence dös 2yk heures.
La presents convocation a lieu sur l'initiative du debiteur et du reprE-

eentant des cr6anciers.
Lausanne, le Ier mai 1919.

Le reprteentant des porteurs d'obligations: Le dbiteur:
Morel, Chavannes & Cie. Felix Gabella.

P.S. Les porteurs d'obligations qui ont dEji remis leur procuration A

I'm» des Banques designees dan« la circulaire du 30 janvier 1919, seront
representees par celles-cL

S.A. de i'HOtel des Alpes-Teimfnus-Gure, A Bulle
AaaembMe generale ordinaire de« actionnalres

le samedl 17 1919, A 6 heures, A l'Hötel des Alpes, A Bulle
TRACTANDA:

1. Rapport du conseil d'administration. 4. Votation sur les conclusions du rapport
2. Comptes an 28 fEvrier 1919. 6. Nominations statuta ires.
8. Rapport dee contrdleurs. 6. Propositions individuelles.

Le hilan, les comptes et le rapport des contrdleurs seront & la disposition des
actionnaires dte le 10 mai 1919 auprts de la Banque Populaire de la Gruyere, A Bulle.

Pour aseister A l'assemblde, les actionnaires sont priEs de dEposer leurs aeäöns-anprEg
de 'dHe Baoque, eontre rEcEpiaeE, jusqu'aa 16 mai A midi.

(966 B) 12121 I<e eenseil d'adntlalrirati—.

Internationale Transporte

Hans Krebser
Zürich

Telephon 8. 4448
© Backs (St Hi)

Telephon 148
übernimmt

Import- und Export-Spedition
im Verkehr mit

Holland, Schweden
jSTorwegen, Dänemark

Oesterreich
Tseheeho-Slovatden, Polen, Serbien

zu günstigsten Bedingungen, unter zuverlässigster
Besorgung und unter fachmännischer Beratung.

(1847Z) 1271

todttf Ftanco-Sulsse de Brasserie
Acacias-Geneve

A la demande d'un groupe d'actionnaires reprEsentant plus du dixiEme
du capital social, MM. les actionnaires sont convoquEs en

assemMEe gEnErale extraordinaire
pour le mardi 20 mal 1919, ä 4 heures aprEs-midi, ä la Chambre de
Commerce, 8, Rue Petitot, A GenEve, avec l'ordre du jour suivant:

1. Conflit entre le conseil da'dministration et la direction.
2. Discussion et votation sur la nEcessitE de porter an chiffre statu-

taire de sept, le nombre des administrateurs en charge.
3. Nominations Eventuelles. (3042) 1267

Pour pouvoir assister & cette assemblEe, MM. les actionnaires devront
se procurer une. carte d'admission, qui leur sera dElivrEe, du 10 au 17
courant, au Comptoir d'Escompte de GenEve, 8, Rue Diday, contre dEpftt
des titres ou d'un certificat de banque.

GenEve, le 3 mai 1919.
lie conaeil d'administration.

Mam des cMers de

l Emprnfit hyp. de fr. 670,003 Mix Gabella

Vu les dElais fixEs par I'ordonnance fEdErale du 20 fEvrier. 1918,
1'assemblEe des porteurs de dElEgations de l'Emprunt PElix Gabella est
renvoyEe au tnaril 20 mal, ä 2y2 heures, ä la Bourse de Lausanne.

Les cartes d'admission et les procurations dEIivrEes pour 1'assemblEe
da 15 mai reatent valables pour 1'assemblEe du 20 mai

Les reprisentcmls des porteurs <Tobligations t
Morel, Chavaanes dt C1".

Le dibiteurt
1284 (118891) FEHx Gabella.
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„RHENUS" Transporl-toellscliflft
Mannheim - Mainz - Frankfurt a. M. - Köln - Düsseldorf - Rotterdam - Antwerpen

Sammelwkehi« — Lagerang — Verzollung — Versicherung

« «W4BJLneoliiiralii*t
IU(ttt«riliuBprerTtrkehr mit Verladung fiber Strassborg/Kehl nach und von allen Rheinstationen

bis Rotterdam-Amsterdam-Antwerpen
Schleppschiffahrt von Rotterdam-Amsterdam - Antwerpen - Duisburg/Rubrort und dem Mittelrhein

nach dem Oberrhein bis Basel, sowie umgekehrt in Verbindung mit der
Itheinsohlffalert Aktiengesellschaft worm. Fendel

Mannhelm -Ludwigshafen a. Rh.-Duisburg-Ruhrort- Rotterdam-Antwerpen
Barchfraohtcn nach und von allen kontinentalen Plätzen und Uebersee. (1908 Q) 888

Uertrouens-Stelle I

Schuhiobrlkatlon
nHUmmiiniinniuiniiinHiiiniiiBiiiiiiiinniiii

Offene Stelle
für tüchtigen, erfahrenen Kaufmann, der Klokauf und

Verkauf zu besorgen hat und die deutsche und
franz. Sprache beherrschen muss. Es wollen

sich nur Herren melden, welche gleichen
Posten in Schuhfabrik

bekleidet haben.

Ansffihrl. Angebote mit Bild und Qehalttansprfichen
sind einzureichen unter Chiffre 01790Z an JPubll«
dtas A.-G, Zürich. 1272

D8r Inhaber des schweizerischen
Patentes Hr. 65967 fOr „Vorrichtimg an
Steinbreehermaschlnen wünscht zwecks

mit Interessenten in Verbindung zu
treten. — Gef. Anträge unter „Halens"
befördert S.&nmaeliiis Annoneenbarean,
Stockholm, Schweden. <3006 x) im

Dnldefbmui-AkilengeseUahnii znntli

mm im oiHlei Gnlmlug der UHre
auf Dienstag, den 20. Mai 1919, nachmittags 5 Uhr

ios Waldhaas Dolder, Zttrieh

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnungen Ober das Jahr

1918; Bericht der Kontrollstelle und Decbargeerteilung an die
Verwaltung. (0. F. 11839 Z) 1285.

2. Erneuerungswahlen in den Vervaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1919.

Der Geschäftsbericht mit Rechnungen, samt dem Bericht der Kontrollstelle,

kann vom 13. Mai 1919 an im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom gleichen Tage an Eintrittskarten zur
Generalversammlung gegen Ausweis Ober den Aktienbesitz ausgestellt.

Zürich, den 6. Mai 1919.

Per Verwaltungsrat.
Gips-Union A. G. Zürich
*
Die Generalversammlung vom 2. Mai 1919 hat die Dividende pro 1918

anf 5% festgesetzt. Coupon Nr. 16 unserer Aktien wird deshalb von heute
an bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich and ihren übrigen
Niederlassungen mit Fr. 25.— eingelöst. (1888 Z) 1286

Pie Direktion.

Stadt St.
BQckznhlang uon OUliaflonen der (%-Anleite vom

ZI. Juni 1906 der ehemaligen Scholgemelnde St Sailen
Gemäss Tilgungsplan werden am 1. August 1919 folgende 60 Obligationen

der 4 %-Anleihe vom 21. Jnni 1906 der ehemaligen Schuigemeinde St. Gallen
zurückgezahlt:
Nr. 3 82 175 199 246 327 374 423 511 577 602 698 756 803 819

20 86 191 211 256 339 375 431 531 587 625 705 770 810 871
28 113 192 220 286 352 414 448 559 594 657 716 774 812 918
78 124 197 223 303 356 415 485 566 601 679 742 794 814 920
Die Rückzahlung erfolgt bei unserer Stadtkasse und bei ansern Kreis-

kassen sowie bei der St. Gallischen Kantonalbank, Schweiz. Kreditanstalt
and bei dem Schweiz. Bankverein St. Gallen. (2027 G) 1214

Am 1. August 1919 hört die Verzinsung dieser Titel auf. Von frühern
Anslosnngen her sind von dieser Anleihe keine Obligationen ansstehend.

GL Gallen, den 28. April 1919.

Pie Finansverwaltang der Stadt St. Gallen.

Sociötö d'Embontissage
Sifcge social: FTLLT

Troisieme. publication
L'assemblöe gönörale extraordinaire da 16 avrll 1919 a döcidö la

dissolution et la liquidation de la sociötö.
Les cröanciera sont sommös de prodnire leors cröances anprös de

W a. Boucher, administrateur-directeur gönöral, chargö de la liquidation,
k Prilly prös Lausanne, avant le 15 mai 1920, sons peine de perdre tons
lean droits. HIß I

L'administratear chargi dt la liquidation t
A. BOUCHER.

äWeilar" HOtelelnHmeMand _Rollen &T&feln
CartonagenIn allen Qrtfs;3Ä2SD

V

Erste- Firma der Leder- wwd
Lederwarenbraache imMJtta-
(ere, tüchtige Kraft lür
Reorganisation and Anebaa des
Fabilbatioasbetriebes. Aae-
sloht anf spütereTBILHABEB.
SCHAFT. 1259.

Offerten mit Angabe der bisheriges Tätigkeit
und Gebaltsansprüche, mit Beilage der Photogr.
unter Chiffre K 2616 Q an Pnblloltas A.-G.
Zürich. - Nichtkonvenierendeswirdiretouraiert.
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I l
vorzüglich für Industrie, kann
verbindlich liefern waggonweise

1069

Karl Sehaler-Arnold. HeliMMBiei, Seiveu-Sdiwyz

ROBERT AEBI i C
Ingenieurbureau

Zürich

Baumaschinen rnid Werkzeuge

Hebezeuge jeder Art
Rollbahn - Material

(553 Z) 252,

Smneile Nationale, S.A., Vernier-GenRue
Deuxieme publication

L'assemblöe gönörale extraordinaire du 20 fövrier 1919 a döcidö la
dissolution de la sociötö et sa liquidation. Toute personne ayant quelque
revendication & prösenter e»t instamment priöe de la faire parvenir au
siöge de la Sociötö avant le 31 mai 1919, sous peine de perdre tous ses droits.

(2968 X) 1249. Lea liqnidatenrs.

Ville de Fribonrg
Empruat 4°o 10O0 die fr. 3,000,000
Obligations sorties an 1" tirage: 67, 180, 186, 246, 349, 637, 647, 750, 1192, 1407,

1637, 1645, 1617, 2341, 2349, 2423, 2846, 2867, 2914, 3147, '3216, 3606, 3824, 3982,
4419. 4479, 6030, 6214, 5606, 6942, remboursables & fr. 600 dös le 1« aoüt 1919 aux
domiciles indiqa^s snr les titres. (3090 F) 1265.

EiDPfiini ü'bla schenii & Cie 1917 de !r. 5

Les 50 obligations dont les
29 avril et seront remboursables
Suisse, Genöve, Lausanne, Nyou
intöröt dös cette date :

N°» 51,
232,
566,
701,
828,

85,
244,
602,
711,
831,

124; 125,
330, 341,
615, 623,
728, 729,
832, 848.

numöros suivent sont sörtifes au tirage du
le 1er juillet 1919 ä la Sociötö de Banque
et leurs agences, et cesseront de porter

(31935 L) 12421

129, 139, 180, 187, 211, 230,
429, 519, 527, 547, 549, 558,
633, 647, 651, 674, 694, ,700.
738, 779, 799, 805, 809, 822,
880, 944, 981, 983, 984, 995.

Die Inhaber der folgenden schweizerischen Patente:
Nr. 66110, betreifend «Hemd mit in die Halsöffnung übergehendem Brust¬

ausschnitt»;
Nr. 67751, betreffend «Oberhemd mit auswechselbarem Brusteinsatz»;
Nr. 71867, betreffend «Hemd mit in die Halsöffnung übergehendem Brust¬

ausschnitt und auf der Rückseite der Halsöffnung angeordnetem
Bündchen», und 1275

Nr. 75724, betreffend «Dispositif de protection et de graissage pour reesorte
de voitures»,

wünschen mit schweizerischen Fabrikanten, bzw. Interessenten in Verbindung
zu. treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu
verkaufen.

GefL Offerten an Bernhard A de., Patentanwaltsbureau, Bern, Spitalgasse

17.
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Emprunt 51. da Canton de Berne 1919

de fr. 25,000,008

.Dans, le .but de.se procurer les moyens nöceasaires ä l'acquisition de
fr. 10,000,000. -r- capital nominal d'actions de la Sociötö des Forces Mo-
trices Bernoises, ainsi qu'ä l'augmentation de.ses disponibilitös, l'Etat
de Berne a döcidö la creation d'un emprunt de fr. 25,000,000 aux conditions

snivantes:
L'emprunt est divisö en 25,000 obligations de fr. 1000. — au porteur,

munies de coupons semestriels payables les 15 mai et 15 novembre de
chaque annfee.

L'emprunt est productif d'un intör&t ä 5 % l'an, jouissance du
15 mai 1919.

Le remboursement de l'emprunt aura lieu, saus dönonciation, le
15 mai 1934, L'Etat de Berne se reserve cependant la facultö de
rembourser tout ou partie de l'emprunt dös le 15 mai 1929 ä toute öchöance
de coupons, moyennant an pröavis de trois mois. En cas de rembourse-
ments partiels, les obligations ä amortir seront dösignöes par le sort.

Les coupons öchus et les obligations remboursables de l'emprunt
seront payables - sans frais pour les porteurs et sans reteuue de timbre
et d'impöts d'aucune sorte de la part de l'Etat de Berne:

ä la Banque Cantonale de Berne, ä Berne, aiusi qu'ä toutes ses
succursales et ageuces;

ä la Caisse d'Epargne & de Pröts, ä Berne;
anx Caisses des etablissements faisaut partie du Cartel de

Banques Suisses;
anx Caisses des membres de l'Union des Banques Cantouales

Suisses.
Toutes les publications relatives an paiement des intöräts, ainsi qu'ä

la dönouciation et au remboursement aes obligations ä amortir, seront
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce, dans la Feuille offi-
cielle du Canton de Berne, ainsi que dans un journal paraissant dans
les villes de Berne, Bäle, Genöve, Lausanne, St-Gall et Zurich.

A l'approche de l'öchöance du premier coupon d'intöröt, l'Etat de
Berne publiera une fois pour toutes, dans les organes prövus, la liste des
itablissements chargös du service.de l'emprunt.

L'Etat de Berne s'engage ä recevoir en döpdt, sans frais, les^titres
döfinitifs de l'emprunt et d'ömettre en öchange des certificats de döpöt
uominatifs. Toutefois, ces döpöts ne pourront ötre införieurs ä fr. 5000.—
de capital nominal.

L'Etat de Berne fera les demarches nöcessaires pour obtenir l'admis-
sion des titres döfinitifs de 1'empruutEä la cote officielle des Bourses de
Bäle, Berne, Genöve, Lausaune et Zurich et s'engage ä la maintenir
pendant tonte la duröe de l'empruut.

L'exposö suiVant fournira quelques indications sur la situation finan-
ciäre de l'Etat de Berne an 31 döcembre 1918.

Bilan de l'Etat de Berne an 31 ddeembre 1918

ForÖts
Domainee
CaiBse des Dom&lnes (cröances)
Caisse Hypothöcaire (capital de dotation)
Banqne Cantonale (capital de dotation)
Capitanx engages dans les chemins de fer
Döpöts en banqne et valeurs
Cause .de l'Etat (avances, encaisse et cröances)
Mobilier '

fr. 16.662,990.—
„ 86,986,313.80

318,033. 67

„ 30,000.000. —
„ 80,000,000. —
„ 60,166,187.88
„ 19,987,622.60
„ 33,566,829.27

6,880.118 28

fr. 288,647,096. -Passif
Oaisee des Domaines (dettes)
Emprnnts
Fonds d'amortissement des snbventions de chemins de fer
Caisse de l'Etat
Solde de l'administration coorante

fr. 2,842,827.06

„ 136,896,000.—
„ 7,016,600.—
„ 19.619,231.21
„ 10,221,863.64

fr. 176,496,621,91
Fortan« nette de l'Etat fr. 57,050,673. 09

En dehors de la fortune ci-dessus önoncöe, l'Etat possöde des fonds
destinös ä des buts spöciaux qui s'ölevaient ä la fin 1917 ä fr..29,610,842.52
et ont augmeutö depuis lors.

Revenue nets de la fortune de l'Etat
(compares avec l'annöe 1914)

Forfits
Domaine8
Caisse Hypothöcaire
Banqne Cantonale
Caisse de l'Etat

1914

686,838.28
1,317,902.85
1,687,777. 46
1,000,000.—

789,093.88

1918
Fr. 902,685.87
„ 1,891,268.34
„ 2,292,488.67
„ 1,600,000. —
„ 1,374,670.64

&. döduire: döpenses snpplömentaires de la
Caisse des domaines

fr. 6,481,611.91

30,661.86

Fr. 7,460,962.92

88,468. 26

fr. 6,401,060. 66 Fr. 7,872,499. 67

Döpenses
Recettes
Excödent des

döpenses

Comptes de l'administration eourante
1914 brnt 1914 net 1918 brat 1918 net

fr. 70,878,803.88 fr. 26,602,664.06 fr. 102,661,164.76 fr. 37,281,891.07
„ 68,822,467,12 „ 23,461,227.30 „ 96,641,63188 81,262,268.20

fr. 2,061,336.76 fr 2,061,336.76 fr. .6,019,622.87 fr. 6,019,622.87

Le rösultat des comptes de l'annöe 1918 a souffert, comme partout
aiileurs,, de i'iufluence des temps actuels. Ceux-ci exercörent, en plus,
un effet döfavorable sur les döpenses en faveur de l'assistance publique,
des höpitaux et institutions sanitaires de l'Etat; ils ont contribuö ä
l'augmentation des secours aux indigents, des döpenses occasionnöes par
les travaux exöcutös pour prövenir le chömage et particuliörement aux
allocations pour le renchörissement de la vie au personnel de l'Etat et
ä la reduction du prix de vente des denröes alimentaires. Ces deux der-
niöres affectations, ä elles seules, absorbörent une somme de fr. 6,589,194. 35.

Les amortissements d'emprunts en 1918 passös au döbit de
l'administration eourante s'ölövent a fr. 1,065,500. —.

Capitaux soumiis aux impositions
1914

Impöt foncier fr. 2,467,011,940
Impöt 8or le capital „ 814,210,841
Impöt sur le revenn de I clasae „ 130,829,600.

» » » » n~ „ 1,202,900
w „ Ulm«

B 20,864,800

1918
2,697,637,180

822,916,664
226,168,200

1,787,800
• 27,398,400

Berne, 28 avril 1919.
Au nom de l'Etat de Berne:

Le Directeur des Finances,

Scheurer.
Les banques soussignöes ont pris ferme le präsent Emprunt 5% de

1 Etat de Berne de fr. 25,000,000 et le mettent en souscrlptlon publique

du 2 au 9 mai 1919
anx conditions suivantes:

1. Le prix de souscrlptlon est fixä ä

»r °|0
plus intäräts ä 5 % du 15 mai 1919 jusqu'au jour de la liberation.

2. La repartition aura lieu immödiatement aprös la clftture de la sons-
cription moyennant avis par lettre aux sonscripteurs.

Si le montant sonscrit döpasse celui de l'emprnnt, les souscriptions
seront soumises ä une reduction proportionnelle.

3. La liberation des titres attribnös pouna s'effectuer da 15 mal au
30 aoüt 1919. Les souscripteurs recevront contre leur versement des bons
de livraison qui seront echangös, dös que possible, contre les titres dfc-
finitifs.

Berne, Bäle, Genioe, Lausanne, Neuchäiel, Sarnen, Solcure, St-Gall et Zurieft, le 28 avril 1919. (4010 Y) 12251

Banque Cantonale de Berne
.Union Financiöre de Genöve
Credit Suisse

Cartel de Banques Suisses:
Sociätä de Banque Suisse
Banque Fädärale S. A.
Banque Commerciale de Bäle
Comptoir d'Escompte de Genäve

Soeiätä Anonyme Leu & Cie
Union de Banques Suisses
Banque Populäire Suisse

Au nom de l'Union des Banqnes Cantonales Suisses:
Banque Cantonale de Bäle Banque Cantonale de St-Gall Banque Cantonale Vaudoise
Banque Gantonale de Zurich Banque Cantonale Neuchäteloise Banque Cantonale de Soleure

Banque Cantonale d'Obwald

Au nom du Syndicat de Banqnes Bernoises:
La pr&idence: Caisse d'Epargne & de Präts /

Les souscriptions sont reines aux gnichets de toutes les banqnes suisses.
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EffltBltm de «000 ncttons n meteor de It. 500.—
Nods mettons en sonscription publique aa coars do fr. 59G.—

4000 actions nonvelles de 11». MNK- dMMaM an porten*.
Lea portenrs actuals d'actions anront droit k la sonscription irrAductible de 2 nonvelles actions poor 3 anciennes.
La SociAtA des Forces Electriqnes de la Goule ainsi que les banqnes indiquAes ci-bas sont ä la disposition des

actionnaires et dn pnblic pour l'achat et la vente des droits de sonscriptions.
Les actionnaires devront mentionner les numAros de leurs actions snr le bnlletin de sonscription; en cas de

doable emploi d'nn numAro, la presentation dn titre pent Atre exigAe; les senscriptions sans indication de numAro ne seront
pas admises.

En dehor« ie ces sonscrlpUons IrrAductibles noos acceptons des douscrlpflons fibres an coon de fr. 625.—.
Si les demandes dApassent le disponible des titres, les sonscriptions non privilAgiAes seront rAduites proportionnel-

lement an nombre des titres sonscrits dans cette catAgorie et si possible en attribnant nn minimum d'un titre k chaque
sonscriptenr.

AprAs la cloture de la sonscription, les souscripteurs ä titre rAductible seront informAs dn sort de lenrs demandes.

Le venement total de fr. 550.— par titre poor les sonscriptions irrAductibles et de fr. 625.— par titre pour les
sonscriptions rAdnctibles devra se faire ponr le 30 join 1919. Les versements anticipAs recevront one bonification
d'intAret de 5 % l'an. Les versements en retard seront passibles d'nn intArAt ä 6 % l'an.

Tons les paiements devront se faire en argent snisse dans l'nn des domiciles de sonscription.
Les titres dAfinitifs seront livrAj poor le 30 jnin.
La sanscriptien sera onveite dn 5 mal jnsqu'an 25 mal.
Les souscriptions .et las versements seront re$us anx domiciles indiquAs ci-bas oü les intAressAs ponrront se procurer

les bnlletins de sonscription et le rapport de la sociAtA ponr l'exercice 1918.

ST-IMIER, 24 avril 1919.

An nom do eonseil d'alminLstratloi de la SoeWtö des Forces Electriqnes de la Goule:

Le president: F. G-E1VJETJX.

Demtellei de aoHseriptlan:
BMmlti: SociAtA des Forces Electriqnes de la Goule,

Banque Cantonalfe de Berne,
Banqae Popalaire Snisse;

Btm: Bsmqne Cantonale de Beine,
Caisse d*Epargne et de Pitts;

Messe: SociAtA de Banqne Snisse;

Bile:

La Cbanx-de-Faods:

Le Lode:

SociAtA de Banqne Snisse,
Banqne Commerciale de Bäle;
Banqne FAdArale S. A. et ses comptoirs.
SociAtA de Banqae Snisse;
SociAtA de Banqae Snisse.

(5001J) 1263

Auffordernng
Die Firma Hans Fischer A. G. hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 7. April 1919 die Liquidation der Gesellschaft beschlossen und
als Liquidator mit Einzelnnterschrift ernannt: Fürsprecher und Notar Dr.
Theodor Branner, Bern, Spitalgasse Nr. 82. Gemäss Art. 667 0. R. werden die
Gläubiger derselben aufgefordert, ihre Ansprüche bis spätestens 15. Juni
nächsthin beim unterzeichneten Liquidator anzumelden. 1281

Bern, den 3. Mai 1919.
Hans Flacher A. G.

Der Liquidator: Dr. Brauner.

Aufforderung
Die Firma Elektro Mechanische Werkstätte A. G-, mit Sitz in Bern, hat in

ihrer Generalversammlung vom 81. März 1919 die Liquidation der Gesellschaft
beschlossen und als Liquidator mit Einzelnnterschrift bestellt: Fürsprecher
und Notar Dr. Theodor Branner, Bern, Spitalgasse 32. Gemäss Art. 667 O. R.
werden die Gläubiger der Firma aufgefordert, ihre Ansprüche bis spätestens
15. Juni 1919 beim unterzeichneten Liquidator'anzumelden. 1282

Bern, den 3. Mai 1919.

Sackt** Mechwaiaehe Werkatfttte A. G.
Der Liquidator: Dr. Brunn er.

Socttti Eleelriqne Vevey-Wontrenx
Messieurs les actionnaires sont convoqnAs en

assemble g£n£rale ordinaire
ponr le vendredl 23 mal 1919, k 10 hemes dn matin, k Territet, bureaux
de la SodAtA Romaude 4'EIectrldtA (Les Jnmelles).

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport dn conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vArificatenrs.
3. Discussion et votation snr les conclusions de ces rapports, fixation

du dividende.
4. Nomination des contrdlenrs pour'l'exercice 1919.
5. Propositions iadividuelks. (1198 M) 1254
Les cartes d'admission k Fassembl6e gAn&rale seront remises jasqn'an

22 mai, k 6 heorea du soir, & MM. les actionnaires justifiant de la pro-
priAtA des titres, an bureau de la sociAtA, k Territet (Les Jomelles).

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des vArificateürs
de comptes, sont k la disposition de MM. les actionnaires, le 10 mai
an bureau sns-indiqnA, oü ils ponrront aussi se procurer des exemplaires
du rapport dn conseil d'administration.

Territet, 29 avril 19ia
Au nom dn conseil <i'administration,

Le president: B.'MUuton. Le secr&idret EcL Dukochet

Kaituink in Bin
Hauptsitz; Bern

Zwelganstalten:
St. lain, Bist, Bargierf, Thun, Laugsutkal,

Prmntrat, Blaster, Intarlakaa, leriegn-
biehsM, Balsberg

Agenturen in:
Tramliuiu,••stall, lalmaut, SalgiaUgiar,

Laiiaa, Malleray, Balrikgaa

Staatsgarantie
Geschäftszweige:

Annahm» von Selddepeelten i
in laufender Rechnung,
gegen Einlagescheine (Büchlein),
gegen Kassascheine zum Zinssätze von &'/*%.

Eröffnung von Krediten In Iinltnder Rechnung,
gesichert durch Grandpfand, Hinterlage von Wert-
schriften oder Personalbürgschaft.

Gnribrm| von Darlehsn und von
Vorschüssen In WeehaoUorm

gegen Hinterlage von Wertschriften oder
Bürgschaft

DlskeuUerug und Inkatzo von WwkMln, auf die
3ehweiz and das Ausland.

Ansstellnng von Mandaten auf Schweiz. Bankplätze.
Auasteümig von Anweisungen, towie von Krodlt-

brlolon auf das Anstand.
An- und Verkauf von Wartsehrtften.
Aufbewahrung van Wertsachen.
Vanalatung van Suhlaehrankfäehern.
Entgegennahme von Zalehnnngan bei Anleihens-
' Operationen.
Ueberaabme van Kautionen gegenüber Amtsstellen

und Syndikaten. ,947 (8118 Y)

min KootonoM
Staatsgarantie

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

51» OMonen unserer Bunk
a! fori, gegenseitig auf 5 Jahre feat.

• (96 Q) Me Püi*il4^

Zwei
(Dein-

Resenoirwasei

zu verkaufen

PebUfeRaA rA G. in
Luzem. ItiO I

Meubleäcourrier

Depose O29Ö70
Ce petit menble en chfene

devrait fitre snr chaque
bureau. H dvite l'eneombre-
ment des panniers ä cour-
rier, erde de l'ordre et rap-
pelle vos affaires.

Prix 40.— fts.

lastallattana afarnas
da Buraauz

IBaomau-Jeaniieret
Gtenev©

Visitez-moi ä Bäle, Fohre
d'Echantillona, Halle HI,
n« 647. (2760 X) 12Q0

est dAsirA pour industrie
enpleine activitA.Apport
20 I 30,000 fraoea.

Se renseigner anprAs
de MM.A. de Trey A Cle,
rAgissears, «La Cour»,
Tartcgnln »/Rolle. [1289.

Escaliüi lonl
neuf, en fer, de 29
marches, est 1 venire.
Longuenr des maAhes:
72 cm., hantenr 18,, cm.

S'adresser au CfAdit
foncler Vaudois, k
Lausanne. (31978 L) 12771

Au iaiii
de bljautetle.

mildes en mttal,
ponvant intdresser marchd
anglais. (htm C) utol

Faire offires avec illnstra-
tions ä Case postal 15841,
Chauz-de-Foodg.

Tarif rAdnit de

flcellesj
chez iL Pochette», Mareel
Grumbach, Blenne. 12l8

In Import, Export
and Publizität erfahrener,
sprachenkundiger,
reisegewandter Kaufmann (Schweizer),

sacht •

»ertretuiig
oder Depot einer seriösen
Firma für die Westschweiz.
I* Referenzen Offerten
erbeten an Postlagerkarte
744, La,Twaojae. 12741

h! Helen
Schieben nnd auch Drehen

von Holz- und
Riegelgebäuden übernimmt
bei rancher und
-gewissenhafter Ausführung
mit eingeübten Leuten
und prima Werkzeugen

jederzeit 928

SE. Naef
Zimmermelit,, Speieher.

lmerlk.BachfTlhr.Uhrtgrdi.
1 d. Untarrlchtsbr. Brf. gnz,

saagsssacs!»
puchdruckerei POCHQN-JKNT A BÜHLER in Bern — hqdnoit POCHON-JENT A BÜHLES ä Berne


	

